
Beweisketten für den Ortsnachweis zur Aufdeckung des Schweinebetriebs vom 18.11.25
Die Fotos sind hier hochauflösend verfügbar: https://cloud.vgt.at/s/cnd8qCdRCy6YjHS

Beweiskette 1
Viehverkehrsschein zeigt LFBIS-Nummer des Betriebs, sowie Betriebsname

Ohrmarken von Saugferkeln und Zuchtsau im Kastenstand mit der LFBIS-Nummer

Die LFBIS-Nummer ist in weiterer Folge auch auf Ohrmarken von Vormastschweinen im 
Betrieb, sowie auf Ohrmarken und Schlachtstempeln („Tattoos“) von Mastschweinen zu 
erkennen.

https://cloud.vgt.at/s/cnd8qCdRCy6YjHS


Beweiskette 2
Im Abferkelbereich der Zucht sind mehrere bauliche Merkmale zu erkennen, z.B. die 
Gestaltung der Ferkelboxen und Teile der Fütterungsanlage, die sowohl in den 
Videoaufnahmen aus dem Bereich als auch in Aufnahmen mit zusätzlichen Nachweisen zum 
Ort (wie Ohrmarken oder Sauenkarten mit Betriebsname) identifizierbar sind.
Weiters wird bei einigen Sauen im Betrieb markante blaue Markierung am Rücken eingesetzt.





Beweiskette 3
In den Mastbereichen gibt es markante bauliche Merkmale, wie die Gestaltung des 
Beschäftigungsmaterials. Dieses ist in mehreren Videos aus dem Mastbereich in 
unterschiedlichen Buchten im Betrieb zu erkennen.
Dieses Beschäftigungsmaterial ist weiters in Aufnahmen zu sehen, in denen Schweine mit 
Ohrmarken und Schlachtstempeln mit LFBIS-Nummer erkennbar sind.




